
informiert informiert  1. Aktuelles Baugeschehen

Auch im Jahr 2022 sind wieder zahlreiche Bauvorhaben zu realisieren. Dabei stellt die 
Beauftragung von Handwerkern und Kalkulation der Baupreise nach wie vor eine be-
sondere Herausforderung dar. Bereits abgeschlossen ist die Neudeckung des Daches am 
Haus Dr.-Robert-Koch-Straße 9 in Burgstädt.
Zurzeit wird die Trockenlegung des Gebäudes Goethestraße 80 – 86 durchgeführt. In ei-
nem aufwendigen und kostenintensiven Verfahren wird eine vertikale Abdichtung her-
gestellt sowie eine Drainage verlegt. Oft müssen auch alte Abwasserleitungen ersetzt 
werden. Zwei weitere Objekte in der Goethestraße sollen in diesem Jahr noch realisiert 
werden. Es bleibt abzuwarten, ob Wetterbedingungen und Handwerkerkapazitäten eine 
planmäßige Ausführung zulassen.
Auch konnten schon einige Umrüstungen an Heizungsanlagen durchgeführt werden. 
Bisher wurden insgesamt 7 Wohnungen an Zentralheizungen angebunden, 11 weitere 
sind für den Umbau in den Sommermonaten in Planung. Die Gespräche zur Vorbereitung 
wurden bereits durchgeführt. Hier wurden in einer Vor-Ort-Begehung Details zu den vor-
gesehenen Arbeiten mit jedem einzelnen Mieter besprochen.
Ein weiterer Schwerpunkt in diesem Jahr ist merklich der Umbau von Bädern. Eine gründ-
liche Planung und Organisation sind zwingend erforderlich, um ein optimales Ergebnis 
zu erzielen. Dabei ist die unterschiedliche Baustruktur der Gebäude zu beachten und jede 
Badumgestaltung muss individuell durchdacht werden. 
Auf Grund der Altersstruktur unserer Genossenschaft und den damit folgenden Ein-
schränkungen in der Bewegung ist oft Dringlichkeit geboten. So liegen uns bereits zahl-
reiche Anträge für Badumbauten vor, nur leider können nicht alle gleichzeitig bearbeitet 
werden. Wir bitten um Verständnis. In diesem Jahr ist die Umrüstung von 4 Bädern be-

reits abgeschlossen. Bis zu insgesamt 10 
Badumbauten stehen auf dem Plan.
Zudem wird kontinuierlich der Woh-
nungsausbau für die Neuvermietung 
durchgeführt. So konnten seit Beginn des 
Jahres 12 sanierte Wohnungen an neue 
Mieter übergeben werden. 
Weitere 9 Wohnungen befi nden sich ak-
tuell im Ausbau. Außerdem sind neben 
den Arbeiten zur Modernisierung auch 
nicht unerheblich viele laufende Instand-
haltungsmaßnahmen zu realisieren.

www.wbg-burgstaedt.de

 Sehr geehrte Mitglieder und Mieter

Der Vorstand und der Aufsichtsrat der WBG Burgstädt eG informieren 
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 2.  Zensus 2022

Eine der Zusatzaufgaben in diesem Jahr, welche ohne Mehrwert für die Genossenschaft 
ist, war die Datenerhebung im Rahmen des Zensus 2022. Erste Arbeiten und Testdaten-
lieferungen erfolgten bereits im Jahr 2021. Die Wohnungsbaugenossenschaft war gemäß 
Zensusgesetz verpfl ichtet, an das Statistische Landesamt Auskunft zu allen Wohngebäu-
den und Wohneinheiten zu erteilen. Die Datenlieferung umfasste Gebäudemerkmale wie 
Anschrift, den Typ, die Art und das Alter der Gebäude sowie die Wohnfl ächen, die Eigentü-
merstruktur und die Heizungsart inkl. der jeweiligen Energieträger. Außerdem waren Da-
ten zu allen Mietverträgen und Leerständen zu übermitteln. Dies betraf die Meldung der 
Namen der Mieter, deren Wohnfl äche und Nettokaltmiete sowie die Anzahl der Räume 
und Bewohner. Die Datenlieferung wurde Ende Mai erfolgreich beendet, hat jedoch nicht 
unerhebliche fi nanzielle und personelle Ressourcen in Anspruch genommen. Im weite-
ren Verlauf des Zensus werden nun einzelne Mieter angeschrieben, welche zusätzliche 
Fragen beantworten müssen. Darauf hat die WBG Burgstädt eG keinen Einfl uss. Für die 
ausgewählten Mieter besteht ebenfalls eine Auskunftspfl icht. Weitere Informationen zum 
Zensus können Sie unter anderem auf der offi ziellen Internetseite (www.zensus2022.de) 
erhalten.

  3. Kurz und bündig
 

• Genossenschaftsfest am 09. Juli 2022 in Burgstädt

Endlich ist es so weit – nach zweijähriger Pause und nach aktuellem Stand ist es in die-
sem Jahr wieder möglich, unser traditionelles Genossenschaftsfest durchzuführen. 
Wir laden Sie recht herzlich zum gemütlichen Beisammensein für Jung und Alt ein. 

Programm:
ab 14.00 Uhr Disco und Moderation mit DJ Uwe Bier
14.00 – 17.00 Uhr Kinderfest mit Basteln, Spielen, Glitzer-Tattoo, 
  Hüpfburg, u.v.m. 
14.30 Uhr Feuerwehr Burgstädt
15.30 Uhr Akkordeonorchester Penig e.V.
17.00 Uhr Unterhaltung mit Simone Heyl
19.00 – 23.00 Uhr Livemusik mit der Band „Die Strings“

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! – Eintritt frei!

Das Fest fi ndet in Burgstädt, Wohngebiet Dr.-Roth-/ B.-Brecht-Straße statt. Für 
eine niveauvolle Versorgung mit Speisen und Getränken ist bestens gesorgt. 

• Biomülltonnen

Immer häufi ger erreichen uns Hinweise, dass über die Biomülltonnen insbesondere Ra-
senverschnitt und andere Gartenabfälle aus den Kleingärten entsorgt werden. Das ist so 
nicht gestattet! Die Biomülltonnen sind für die Nutzung durch die Bewohner der betref-
fenden Häuser reserviert, welche auch die Kosten über die Abrechnung der Müllgebühren 
tragen. Die Entsorgung jeglicher Gartenabfälle in die Biotonne ist deshalb untersagt! 
Das trifft auch dann zu, wenn die Gartenpächter gleichzeitig Hausbewohner sind. Die 
Beseitigung der Gartenabfälle hat über einen eigenen Kompost, Komposter oder den Ab-
transport in die Kompostieranlage zu erfolgen. Wir bitten um Beachtung!
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 4.  Freiwillige Betriebskostenanpassung

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter,

die Betriebskostenabrechnung für das Jahr 2021 wird Ihnen voraussichtlich im 4. Quartal 
2022 zugehen. Aktuell stehen noch die Endabrechnungen eines Entsorgungsbetriebes 
aus. Eine Anpassung der Vorauszahlungen auf die Betriebs- und Heizkosten im Zuge der 
Betriebskostenabrechnung wird daher erst zum Ende des Jahres 2022 stattfi nden und 
wirksam werden können.

Die allgemeine Preisentwicklung hat im Jahr 2022 weiter zugenommen und wird mit 
der Mindestlohnerhöhung im Herbst 2022 einen weiteren Schub erhalten. Einige Mieter 
sind bereits an uns herangetreten und haben Ihre Sorgen vor zu hohen Nachzahlungen 
im Folgejahr dargelegt. Wir möchten Ihnen deshalb die Möglichkeit geben, Ihre Betriebs-
kostenvorauszahlung freiwillig ab August 2022 anzupassen, um so erhebliche Nachzah-
lungen zu vermeiden. Sofern Sie von dieser Option Gebrauch machen möchten, füllen Sie
bitte das nachstehende Formular aus und lassen uns dieses unterschrieben bis zum 
20. Juli 2022 zukommen. Wir empfehlen für einen 1-Personenhaushalt 20,00 Euro, 
für einen 2-Personenhaushalt 30,00 Euro sowie für einen 3- und Mehrpersonenhaus-
halt 40,00 Euro pro Monat. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir keine telefoni-
schen Änderungswünsche entgegennehmen können, weil rechtlich ein Schriftform-
erfordernis gegeben ist. 

Eine Anpassung der Heizkostenvorauszahlung ist nach aktuellem Stand nicht zwingend 
notwendig, da für 2022 der Verbrauchspreis noch vertraglich fi xiert ist. Ab 2023 werden 
jedoch massive Kostensteigerungen für den Gasverbrauch zu erwarten sein. Eine konkre-
te Aussage ist aufgrund der derzeit völlig unkalkulierbaren Preisentwicklung des Gas-
marktes nicht möglich. Wir beobachten die Marktlage täglich und versuchen mit unserem 
Gasversorger für 2023 eine akzeptable Preisbindung auszuhandeln. Die Anpassung der 
Heizkostenvorauszahlung erfolgt dann, in der Hoffnung auf Kenntnis des neuen Gasprei-
ses für 2023, mit der Betriebskostenabrechnung 2021 zum Ende des 4. Quartals 2022.

Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Ihre Wohnungsbaugenossenschaft Burgstädt eG

30. Generalversammlung

TERMIN:  Freitag, 01.07.2022

ORT:   Sportzentrum am 
 Taurastein 
 Am Stadion 22
 09217 Burgstädt

Für alle Teilnehmer steht ein 
kleiner Imbiss bereit.

Anpassung der Betriebskostenvorauszahlung zum 01.08.2022:

Aufgrund der aktuellen Preisentwicklung bitte ich um eine Anpassung meiner monatlichen Betriebskostenvorauszahlung ab 01.08.2022 
um (bitte ankreuzen):

 20,00 Euro     30,00 Euro     40,00 Euro.

Gleichzeitig ermächtige ich die Wohnungsbaugenossenschaft Burgstädt eG die neue Miethöhe ab 01.08.2022 per SEPA-Lastschrift 
von meinem Konto einzuziehen, sofern ich am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehme. Als Überweiser passe ich meinen Dauerauftrag 
entsprechend an.

Name:                      Vorname:                           

Mietvertragsnummer:                      Mietgegenstand:                

Datum:                     Unterschrift:                   



Wohnungsbaugenossenschaft
Burgstädt eG
 Dr.-Roth-Straße 13
 09217 Burgstädt

Telefon:
 03724 / 20 88

Telefax:
 03724 / 1 45 30

E-Mail:
 kontakt@wbg-burgstaedt.de

Webseite:
 www.wbg-burgstaedt.de

Notrufnummer:
 0176 / 16403170

Aktuelle Informationen

www.wbg-burgstaedt.de
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Vorstand und Aufsichtsrat richten sich mit diesem Vorschlag einer Vollmachterteilung nach der SATZUNG 2020 
an all jene Mitglieder, welche mit ihrer WBG eng verbunden sind, aber nicht persönlich zur Generalversammlung 
erscheinen können. Das mögen junge Mitglieder sein, die in der Woche auswärts oder auf Montage arbeiten 
und am Freitagabend ihre Heimat noch gar nicht erreicht haben. Gleichzeitig wollen wir uns gerade auch an 
die Älteren wenden, denen es immer schwerer fällt, an einer solchen Versammlung teilzunehmen. Natürlich 
insbesondere in nicht ganz einfachen Zeiten kann eine Vollmachterteilung überaus sinnvoll sein und 
im Ergebnis also auch ohne persönliche Teilnahme das Mitentscheiden ermöglichen!

Jedes Mitglied kann nur eine Vollmacht erteilen. Die Bevollmächtigten können sowohl andere Mitglieder, 
z. B. aus dem Wohnumfeld, als auch nahe Angehörige (Ehegatten, eingetragene Lebenspartner, Eltern oder 
Kinder) sein. Dies bedeutet aber im Umkehrschluss, ein bevollmächtigter naher Angehöriger muss 
nicht zwingend Mitglied unserer WBG sein.

Ist ein bevollmächtigter naher Angehöriger gleichzeitig auch Mitglied der WBG, so ist dies umso besser. Kreuzen 
Sie in diesem Fall in der Vollmacht aber bitte nur Mitglied der WBG (*) (...) an!

Ganz wichtiger Hinweis:

Ein Bevollmächtigter kann maximal zwei Vollmachten erhalten und diese zu einer 
Generalversammlung ausüben!

Andererseits muss man unterscheiden, ob ein Bevollmächtigter Mitglied der WBG ist oder nicht. Ein 
bevollmächtigtes Mitglied hat zur Generalversammlung immer seine eigene Stimme und die Stimme / Stimmen 
der Vollmacht, also maximal drei Stimmen. Ein bevollmächtigtes Nichtmitglied hat keine eigene Stimme, nur 
so viel Stimmen, wie es Vollmachten erhalten hat, also maximal zwei Stimmen.

Zum Schluss wollen wir Ihnen zum noch besseren Verständnis den entsprechenden Auszug aus der SATZUNG 
2020, auf welchen wir Bezug nehmen, der Vollständigkeit halber zitieren:

§ 31 Stimmrecht in der Generalversammlung

(1) In der Generalversammlung hat jedes Mitglied eine Stimme. Das Mitglied soll sein Stimmrecht persön lich 
ausüben.

(2) Das Stimmrecht geschäftsunfähiger oder in der Geschäftsfähigkeit beschränkter natürlicher Personen 
sowie das Stimmrecht von juristischen Personen wird durch ihre gesetzlichen Vertreter, das Stimmrecht von 
Personenhandelsgesellschaften durch zur Vertretung ermächtigte Gesellschafter ausgeübt.

(3) Das Mitglied oder sein gesetzlicher Vertreter können schriftlich Stimmvollmacht erteilen. Ein Bevoll - 
mächtigter kann nicht mehr als zwei Mitglieder vertreten. Bevollmächtigte können nur Mitglieder der 
Genossenschaft oder Ehegatten, eingetragene Lebenspartner, Eltern und volljährige Kinder des Mitgliedes 
sein. Eine Bevollmächtigung der in Satz 3 genannten Personen ist ausgeschlossen, soweit an diese die 
Mitteilung über den Ausschluss abgesandt ist (§ 11 Abs. 4 dieser Satzung) oder sich diese Personen 
geschäftsmäßig zur Ausübung des Stimmrechts anbieten.

(4) Niemand kann für sich oder einen anderen das Stimmrecht ausüben, wenn darüber Beschluss gefasst wird, 
ob er oder das vertretene Mitglied zu entlasten oder von einer Verbindlichkeit zu befreien sind oder ob die 
Genossenschaft gegen ihn oder das vertretene Mitglied einen Anspruch geltend machen soll.

Uwe Trenkmann
Vorsitzender des Aufsichtsrates

   5.      Bekanntmachung
Burgstädt, 14.Juni 2022

Auf der Grundlage des § 33 Abs. 1 und 2 der SATZUNG 2020 beruft der Aufsichtsrat der 
Wohnungsbaugenossenschaft Burgstädt eG mit Sitz in 09217 Burgstädt, Dr.-Roth-Straße 13, 
die 30. Generalversammlung

am 01. Juli 2022
in das Sportzentrum am Taurastein, Am Stadion 22, 09217 Burgstädt

ein.
 Beginn:  17:00 Uhr Ende:  19:00 Uhr
 Einlass:  ab 16:00 Uhr

Dazu werden die eingeschriebenen Mitglieder der Wohnungsbaugenossenschaft Burgstädt eG 
recht herzlich eingeladen. Es ist unbedingt der Personalausweis oder Reisepass mitzu-
bringen. Im Falle der Bevollmächtigung nach § 31 Abs. 3 der SATZUNG 2020 ist der schriftliche 
Nachweis fü r die Stimmenvollmacht vorzulegen. Dazu empfi ehlt es sich, die von Vorstand und 
Aufsichtsrat vorgeschlagene und in der Mieterzeitung veröffentlichte Musterformulierung zu 
verwenden.

Weiterhin erfolgt am Einlass eine Information ü ber die Einhaltung aller jeweils aktuell 
notwendigen  Hygieneregeln. Die Mitfü hrung eines Mund- / Nasenschutzes wird daher 
empfohlen.

Aus den Wohngebieten Wittgensdorf (Chemnitzer Straße / Straße des Friedens: 15.50 Uhr), 
in Hartmannsdorf (Busbahnhof: 16.10 Uhr) und in Burgstädt (vor dem Hotel „Alte Spinnerei“
auf der Chemnitzer Straße: 16.10 Uhr und 16.15 Uhr) fahren zwei Sonderbusse zum 
Sportzentrum in Burgstädt. Im Sonderbus ist das Tragen eines Mund- / Nasenschutzes 
gesetzlich vorgeschrieben.  Aus den Wohngebieten in Mü hlau und Taura kann die 
Hin- und Rü ckfahrt nur gemäß Voranmeldung erfolgen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2021 und zur strategischen Entwicklung der   
 Genossenschaft
3. Bericht des Aufsichtsrates
4. Ergebnis der genossenschaftlichen Pfl ichtprüfung für das Geschäftsjahr 2021
5. Vortrag zu den Beschlussvorlagen und Beschlussfassungen
5.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021
5.2 Verwendung des Jahresüberschusses 2021
5.3 Bestätigung des Berichtes des Vorstandes
5.4 Bestätigung des Berichtes des Aufsichtsrates
5.5 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2021
5.6 Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2021
5.7 Festsetzung der Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder nach § 24 Abs. 1 Satz 2 der 
 SATZUNG 2020
6. Nachwahl eines Aufsichtsratsmitgliedes nach § 24 und § 34 Abs. 4 der SATZUNG 2020
7.  Schlusswort

Die Diskussion erfolgt zu den einzelnen Tagesordnungspunkten.
Gemäß § 39 Abs. 1 der SATZUNG 2020 liegen ab dem 22.06.2022 der Jahresabschluss 2021 
und der Geschäftsbericht 2021 des Vorstandes der Wohnungsbaugenossenschaft Burgstädt eG 
nebst den Bemerkungen des Aufsichtsrates in unserer Geschäftsstelle zur Einsichtnahme fü r alle 
Mitglieder aus.

Uwe Trenkmann, Vorsitzender des Aufsichtsrates


